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Vorwort zur . Auflage

Diese Erlanger Vorlesung beruht auf einer Greifswalder Vorgängerin,
die in längst versunkenen Zeiten (im Wintersemester /)

vierstündig über das lukanische Doppelwerk geschrieben worden war.

Die schöne neue Welt der modularisierten Studiengänge sieht vierstündi-
ge Vorlesungen überhaupt nicht mehr vor. (Erstaunlicherweise gibt es bis
heute kaum einstündige Vorlesung, die das gesamte Wissen einer Diszi-
plin in einem Semester vermittelt; das steht uns erst noch bevor . . . ) Eine
Vorlesung über das lukanische Doppelwerk ist damit gänzlich unmöglich
geworden, es sei denn, man wollte sich auf das Vorlesen der Kapitelüber-
schriften mit darauffolgenden kurzen Erläuterungen beschränken. Dies
würde jedoch noch nicht einmal für eine bibelkundliche Lehrveranstal-
tung hinreichen.

So biete ich in diesem Semester nicht eine Vorlesung über beide Bü-
cher des Lukas, das Evangelium und die Apostelgeschichte, an, sondern
beschränke mich auf das erste Buch, das Evangelium des Lukas. (Die
Apostelgeschichte habe ich in mehreren Anläufen in Erlangen vorgetra-
gen; eine Fortsetzung steht demnächst zu erwarten.)

Aber selbst für das erste Buch des Lukas ist in einer zweistündigen Vor-
lesung die Zeit allzu knapp bemessen. Ich konzentriere mich daher auf
die für Lukas spezifischen Stücke und versuche, an wenigen Beispielen
darüber hinaus seine Bearbeitung von Markus- und von Q-Stücken zu
illustrieren.

Wie gewohnt, stelle ich den Text dieser Vorlesung allen Interessierten
im Netz zur Verfügung. Sie wird von Woche zu Woche unter der Adresse

http://www.neutestamentliches-repetitorium.de/inhalt/
lukas/lukas.html

 Vgl. dazu das folgende Vorwort zur Greifswalder Fassung, das über die seinerzei-
tigen Ziele Rechenschaft ablegt.

 Womit ich keinesfalls Bibelkunde-Lehrveranstaltungen geringschätzen möchte;
es geht mir lediglich darum, daß im Jahr  kaum mehr Platz für bibelkundliche
Lehrveranstaltungen ist, die halbwegs gründlich in den Stoff einführen wollen, gar
nicht zu reden von exegetischen Vorlesungen . . .
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hochgeladen; wer mag, kann sich einen Ausdruck zur Vorlesung mitbrin-
gen. Wer lieber zu Hause arbeitet, kann den Text zu Hause studieren,
ohne zur Vorlesung zu kommen. Der Phantasie sind hier keine Grenzen
gesetzt . . .

Für diejenigen InteressentInnen, die Ausdrucke dieser Texte erstellen
möchten, sei ausdrücklich festgehalten: Die hier erst anfänglich vorlie-
gende Titelei wird sinnvollerweise erst am Schluß des Semesters ausge-
druckt, da sie von Woche zu Woche wächst, was die automatisch erstell-
ten Teile »Inhaltsverzeichnis« und »Abbildungsverzeichnis« angeht, und
daher erst am Schluß des Semesters vollständig im Netz stehen kann.

Bodental (Noricum), . August  Peter Pilhofer

Die Fassung für Nürnberg im Sommersemester  ist eine korri-
gierte Überarbeitung der Erlanger Vorlesung: Alle Fehler, die mir

seither aufgefallen sind, wurden korrigiert, kleine Ergänzungen vorge-
nommen. Für ihre gründliche Korrektur des gesamten Manuskripts dan-
ke ich auch an dieser Stelle meiner damaligen Mitarbeiterin Elke Kalten-
ecker auf das herzlichste.

Bräuningshof, . April  Peter Pilhofer



Aus dem Vorwort zur . Auflage

Meine sehr geehrten Damen und Herren!

Im Kommentierten Vorlesungsverzeichnis unserer Fakultät können Sie
über diese Lehrveranstaltung folgendes lesen: „Lukas hat nicht – wie

manch ein moderner Autor – seinem ersten Bestseller einen zweiten
hinterhergeschickt, sondern ein einheitliches Werk konzipiert, das von
Luk , bis Apg , (von ἐπειδήπερ [epeidē. per] bis ἀκωλύτως [akōly. tōs])
reicht. Im Neuen Testament sind die beiden zusammengehörigen Bücher
auseinandergerissen, nachdem das völlig andersartige Johannesevangeli-
um dazwischen geschoben wurde. Diese bedauerliche Trennung hat sich
nicht nur bis zum heutigen Tag gehalten – die Kluft wird durch die
isolierte Auslegung jeweils eines der beiden Bücher in allen Kommentar-
reihen noch weiter vertieft. Im Gegensatz dazu versucht diese Vorlesung,
das lukanische Doppelwerk (das ungefähr ein Viertel des gesamten Neuen
Testaments ausmacht) als planvolle Einheit zu interpretieren.“

Ich nehme an, daß der eine oder die andere diese Ankündigung gele-
sen hat, bevor er oder sie sich entschloß, diese Vorlesung zu besuchen.
Daher möchte ich Ihnen, bevor ich mit meiner Vorlesung beginne, die
Gelegenheit geben, sich zu Ihren Erwartungen in bezug auf diese Lehr-
veranstaltung zu äußern. Je genauer ich Ihre Erwartungen kenne, desto
besser bin ich in der Lage, auf sie einzugehen. Diese Vorlesung ist kein
fertiger Text, den ich mitbringe, um ihn Ihnen vorzulesen. Vielmehr ent-
steht der Text erst im Laufe dieses Semesters, so daß Sie auf Inhalte und
Schwerpunkte Einfluß nehmen können.

[Hier erfolgte in der ersten Sitzung eine Umfrage unter den Hörerinnen
und Hörern der Greifswalder Vorlesung.]

Wenn Sie noch einmal auf meiner Ankündigung im Kommentierten Vor-
lesungsverzeichnis blicken, so ist klar, daß man in einem Semester auch
in einer vierstündigen Vorlesung das lukanische Doppelwerk nicht Vers

 [Es handelt sich – wie oben bemerkt – um das Vorlesungsverzeichnis der Theo-
logischen Fakultät Greifswald für das Wintersemester /.]

 Kommentiertes Vorlesungsverzeichnis der Theologischen Fakultät [Greifswald]
für das Wintersemester /, S. .
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für Vers von dem ἐπειδήπερ [epeidē. per] in Luk , bis zu dem ἀκωλύτως

[akōly. tōs] in Apg , auslegen kann – dazu reicht die Zeit einfach nicht.
Ich stelle mir das Vorgehen etwa so vor, daß wir Schwerpunkte bilden,
d.h. bestimmte wichtige Texte eingehender interpretieren, dann aber grö-
ßere Teile nur im Überblick ansehen, bis wir zum nächsten wichtigen
Stück kommen. Wenn wir dieses Verfahren anwenden, werden wir am
Schluß des Semesters dann auch wirklich beim letzten Vers der Apostel-
geschichte ankommen.

Dieses Verfahren setzt freilich voraus, daß Sie sich zunächst einen eige-
nen Überblick über den Inhalt des lukanischen Doppelwerks verschaffen.
Falls Sie dies noch nicht getan haben sollten, möchte ich Sie daher bitten,
in der nächsten Zeit einmal beide Bücher am Stück, also hintereinander,
ganz zu lesen, damit Sie sich leichter zurechtfinden, wenn wir von einer
Stelle zur anderen springen.
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